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Kor- und Fremdenliste. —
Encheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremden.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : für einen Monat Mk. 600. fiir Selbst¬
abholer, frei Haus Mk.700.—. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk.50.—,

mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm Mk. 30.
Schrift - und Geschäftsleitung femspr . Nr. 3690. == ==== ===

Organ der Stadtverwaltung
mit

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitzeile Mk»82,—, die 60 mm
breite Rekiataezciie Mk. 150. —, die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 230.—, die 84 mm breite
Rcklitmezcile an Vorzugsplätzen Mk. 270. , Finanz- und Vergnügungsanzeigen Mk. 9C.—,

250 — u. Mk. 300.— Auswärtige Anzeigen Mk. HO.—, 230 —, 270. - und Mk. 340.—.
Anzeigenannahme bii 10 tlhr vormittags. Für Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen

wird keine Gewähr übernommen . —

Ni*. 27. Samstag , 27. Januar 1923. 87. Jahrgang.

-
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Johann Strauss dirigiert.
Johann Strauss , Neffe seines bekannten Oheims

Reichen Namens und1 Sohn von Eduard: StrauBs, also
~,er  lebende Träger der grossen Wiener Walzerkönigs-
rradition, wird morgen Sonntag als Gastdirigent ! im
^hrhause erscheinen und die beiden Konzerte um 4
ynd 8 Uhr leiten. Das Nachmittagsprogramm bringt
iw ie  Wiener Meister - Operette “ (Strauss - Suppe -

•Höcker), dlas Abendprogramm geht unter dem Titel
in Abend in Wien “. Die Konzerte finden bei

f^ ehobenem Abonnement zum Eintrittspreise von
' . Mark für den numerierten Platz , 300 Mark für den
,n.lcil (numerierten Platz statt . Für Abonnenten gelangen
Vorzugskarten zu 100 Mark (nichtnumeriert ) zur Ver-
ausKabung.
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Zitherkonzert.
Die Wiesbadener Zithervereinigung gibt morgen

bonntag im kleinen Saale ein Konzert unter Mitwirkung
Zithervirtuosen Fritz  M ü Ih1h ö 1z e 1 aus

München, der als der beste deutsche Zitherspieler ange¬
brochen wird . Das Konzert dürfte grossem Interesse
Regnen.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
P N . Konzert. Am Donnerstag veranstaltete Herr
hrnst G r o e 11 im Saale des Zivilkasinos mit seihen
Schülern ein Konzert , das einen £ehr gelungenen Verlauf
®ühoi und von neuem bewies, welchen vortrefflichen

•olinpädagogen wir in diesem geschätzten Künstler
haben. Alle Schüler entwickeltem in ihren Darbietungen
•̂He sehr geschmeidige Technik. Mit aller Leichtigkeit

Sicherheit beherrschten sie Griffbrett und Logen,
• ga5 sich mühelos und selbstverständlich . Der 1on

b er  Kantifene war von aller Wärme und bezwing*
1;c“Gn Klangreiz . Daneben zeigte sich die rem musika-
.S(-he Seite besonders wohlgepflegt . Überall merkte man,
J 15®die Vortragenden auch verstanden und empfanden,

as sie spielten. Schon die eingangs gebotene Leistung
ltle  Sonate von Job . Stamitz für zwei Violinen, gespielt

f°n Nina Buchheim  und Hans Thiel,  erweckte
Rundlichen Eindruck . Sehr sauber trug Herr Kart

af z den ersten Satz aus Mozarts A-dur-Konzert vor,
JM im Mendelssohn -Konzert (1. Satz) zeigte Jasna
, r a b s k y , dass er besondters technisch schon viel ge-
,erQt. Ganz vorzügliche , z. T . überragende Leistungen*I ' VAcUiZ. VülZUgllUiV, jL. I . - — — ,
j ^len die Herren Lorentz (Chaconne von Bach) un^

jS ”
Bach

I, A- 1II1VU VVV1Ä»Vli _ _
E-Violinen zeigte u. a. Herr Fritz Robinson  treffliche

1 uie nerien luicbu (cjiiacumic -- /
rx-- Korn (Konzert von Tschaikowsky), sowie die
Ranren Hanna Tiedemann (G -moll-Komzert von

üch) und Suzanne D -utf oy (A -dur -Sonate von Reger).
11 Einern interessanten Werk von Leonardo Leo tur

Das sorg¬

fältig zusammengestellte Programm brachte auch ein
harmonisch und melodisch fein geschürztes Duo für
zwei Violinen von Hans Fleischer,, von Karl Korn und
Hanna Tiedemann sehr zu*Dank gespielt. Frau Adele
D u t f o y , waltete am Klavier mit Geschick und* Ge¬
schmack ihres Amtes und hatte so erheblichen Anteil
am Wohlgelingen des Ganzen.

— Wagners „Rienzi“ neueinstudiert. Als nächste
Neueinstudierung der Staatsoper geht am 1. Februar
Wagners „Rienzi“ in Szene. Mit der Wiederaufnahme
dieser seit langen Jahren hier nicht gegebenem Oper
wird das aus 11 grossen Musikdramen bestehende
Lebenswerk Richard Wagners wieder vollständig im
Spielplan des Staatstheaters vertreten sein.

— Die Woche im Staatstheater („Grosses Haus“).
Sonntag , den 28. Januar , zum 175. Male : „Der fliegende
Holländer “, Anf. 61/2  Uhr . Montag, dem 29., Ab. A:
„Emilia Galötti “, Anf. 7 Uhr . Dienstag , dem 30., Ab. D:
„Die Rose von Stambul“, Anf. 7 Uhr . Mittwoch*den 31.,
Ab. C : „La Traviata“, Anf. 7y2 Uhr . Donnerstag , den
1. Februar , bei aufgehobenem Abonnement , neuein-
studiert : „Rienzi“, Anf. öy2 Uhr . Freitag , den 2., bei
aufgehobenem Abonnement , Sondervorstellung für die
Höheren Schulen: „Julius Caesar“ (eine beschränkte
Anzahl Karten gelangt zum Verkauf), Anf. 7 Uhr.
Samstag, den 3., Ab. E : „Der Freischütz “, Anf. 7 Uhr.
Sonntag , den 4„ bei aufgehobenem Abonnement:
„Rienzi“. Anf. 6 Uhr.

J . BACHARACH
2 —4 WEBER6ASSE 2 - 4.

NEUE MODELLE
Kleider - Mäntel - Pelze - Hüte

— Wochenspielplan im „Kleinen Haus“. Sonntag,
den 28. Januar, , nachmittags , bei aufgehobenen Stamm¬
karten', Sondervorstellung für die Volksbühne, Ge¬
meinde B und BI : „König Nico*lo‘“, Anf. 2 Uhr ; abends,
bei aufgehobenen Stammkarten : „Der keusche Lebe¬
mann“, Anf. 7 Uhr . Montag , den 29., Stammreihe 5:
„Der Tanz im Wandel der Zeiten*“, Anf. 8 Uhr . Dienstag,
den 30., Stammreihe 2 : „Frau Warrens Gewerbe“, Anf.
7 Uhr . Mittwoch , den 31., Stammreihe 4, neuein¬
studiert : „Die Journalisten “, Anf. 7 Uhr . Donnerstag,
den 1. Februar , Stammreihe 1: „Der Mustergatte “, Anf.
7 Uhr . Freitag , den 2., Stammreihe 2 : „Die Pilger von
Mekka“, Anf. 7 Uhr . Samstag, den 3., Stammreihe 3:
„Die Journalisten “, Anf. 7 Uhr . Sonntag , den 4., nach¬
mittags , bei aufgehob . Stammkarten;, Sondiervorstellung
für die ’Volksbühne : „Die Geschwister “, hierauf : „Der
zerbrochene Krug“, Anf. 2y2 Uhr ; abends , bei aufgehob.
Stammkarten : „Die Wildente“, Anf. 7 Uhr.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Die Essener ZechenvertreterFritz Thyssen, sein

Vater August Thyssen, Wüstenhöfer , Spindler, Kesten
und so weiter , sowie deren Rechtsbeistände hatten sich
nach der Verhandlung vor dem Kriegsgericht in Mainz
abends hierher begeben, wo sie im*„Hotel Kaiserhof“
übernachteten.

— Michael Bohnen, das frühere beliebte Mitglied
unserer Staatsoper , an der er seinen Ruf begründete,
geht jetzt auch*nach Amerika.

— Ein „Ido-Weltsprachen-Kongress“ in Wiesbaden
findet, wie uns geschrieben wird , im Juni statt.
Menschen verschiedener Länder werden zusammen
kommen, um sich in der gemeinsamen Sprache „Ido“
zu verständigen . Es werden öffentliche Vorträge in
„Ido“ gehalten werden , um der Öffentlichkeit zu zeigen,
wie gleich die verschiedenen Nationen* diese Sprache
sprechen und wie leicht sie sich miteinander ver¬
ständigen können. Nähere Auskunft erteilt W. Veldenz,
„Ido-Kontor “, Wiesbaden,

—Vortrag über die „Meistersinger “. DerKaufmännische
Verein veranstaltet am Montag 8 Uhr im Kasino, Friedrich¬
strasse 22, den 4. Vortrag . Musikdirektor ü . Hallwachs-
Cassel spricht über das Thema : „Die Meistersinger von
Nürnberg “ (mit Erläuterungen am Klavier). Nach dem Vor¬
trag wird Herr Roth  vom Staatstheater den Schlussgesang
aus den „Meistersingern “ bringen.

— Freireligiöse Erbauung . Sonntag 5 ' /a Uhr spricht
Prediger Tschirn im Stadtverordnetensitzungssaal des Rat¬
hauses über das Thema : Aus der Bibel der alten Griechen.
Zutritt frei für jedermann.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Deutsche Kunst im Ausland. Wagners „Tann¬

häuser “ erzielte in G öt eborg  einen so*starken Erfolg,
dass die Oper in kurzer Zeit 17 Wiederholungen erfuhr.
— Als Regisseur der neuen*r u m ä n*i s c h e n National-
oper in Bukarest wurde Maximilian Morris von dler
früheren Komischer* Oper Berlin*gewonnen . — In einem
Symplhoiniekonzert in Riga  leitete Prof . Hagel als erster
deutscher Dirigent nach dem Kriege die Wiedergabe der
Eroika, der Tannhäuser -Ouverture und dies Vorspiels zu
„Tristan und Isolde“. — Als erster ausländischer
Künstler , der als Gast in Moskau  seit 1917 auftritt,
dirigierte Oskar Fried1 im Grossen Theater Bcethovon-
sche Werke mit dem Orchester des Theaters . — Im
Frühjahr wird*der bekannte Pianist Carl Friedberg am
der Hochschule für Musik in Neu York  Vorlesungen
über moderne deutsche Musik halten.

BaitkkommanditeSlenold.uon Sf utterheim& Co.Maifen
Kommanditeder Deutschen Effecten- u. Wechseibank Frankfurt a . M,
Wllhelmstr . 48 Ufj es K a( ja n  Wilhelmstr . 48(HotelKaiserbad) WIBaBaoen
Change Geldwechsel

(Hotel Kaiserbadj
Exchange

Ausführung von Börsenaufträgen.
Telefone : 6829 , 6830 , 6306.

Annahme von Bargeldern (Depositen ),
Prompteste '

—Kleine Nachrichten . Eine Verleih -Zentrale für hand¬
schriftliche Orchester-  und Chorwerke hat der Verlag der
„Zeitschrift für Musik“ (Leipzig, Seeburgstr . 100) ins Leben
gerufen , um der Not der deutschen Komponisten hinsichtlich
der Aufführungsmöglichkeit ihrer Werke einigermaßen zu
steuern . Über alles Nähere gibt die genannte Stelle Auskunft.

Korngolds Oper „Die tote Stadt“  hatte bei ihrer
Erstaufführung in Antwerpen in Hämischer Sprache grossen
Erfolg.

Verantwortlicher ScbriMleiter : W. Müller,  Wiesbaden,
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke WiükelmetrEsa«),

vorm. 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690.

Geschäftliches.
— Mit 10 Millionen Mk. Kapital wurde von der offenen

Handelsgesellschaft Lactowerk  Gehr . Schredelseker,
Nahrungs - und Genussmittel -Fabrik , die Lactowerk -Aktien¬
gesellschaft gegründet . Es handelt sich um eine Familien¬
gründung . Den Vorstand bilden die Herren Zureda, Merklinger,
Schredelseker jr . in Horchheim bei Worms . Dem Aufsichtsrat
gehören die Herren Schredelseker sen ., Landtagsabg . R. A. Nuss,
Worms, Bankier Kühling (Lüscher & Co.) Basel an.



PARK - KABARETT Führendes Kabarett
der ßheinlande

Jeden Abend ab 9 Uhr das erstklassige humoristische Schlager -Programm,

Conferencier : SELM AR BÄSCHund die weiteren Schlager

Restaurant Zigarren —Zigaretten
, , , Spezialgeschäft
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Nachmittags -Konzert.
4— Uhr.  33 . Abonnements-Konzert.

(Dntzendkarten haben Gültigkeit ) .

Städtisch ®® KuiHiFehesteiN

Leitung : Hermann inner , Städtischer Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zur Oper „Das Nachtlager
in Granada“ . . . . . . . 0.

2. Cssrdas Nr. 1 . G,
3. Fantasie aus der Oper „Robert der

Teufel“ . . - . . . . G
4. Piizikato-Pdka . . E
5. Ouvertüre zu „Die Hebriden“ . . F
6. Frühlings Erwachen, Romanze . . E.
7. Humoreske aus der Operette „Orpheus

in der Unterwelt“ . J-
8. Fröhlich Pfalz, Marsch . . . . Th

Kreutzer
Michiels

Meyerbeer
Wemheuer

Mendelssohn
Bach

Offenbach
. Gross

Abends8 Uhr im Abonnement:

Kaimner-Orchester-Abend
Leitung : Carl Schuricht , Stadt. Musikdirektor.

1. Brandenburgisches Konzert Nr. 3

Orchestertrio in G-dur . . . .
a) Allegro di molto, b) Larghetto,
c) Menuett , d) Prestissimo

Symphonie in C-dur . . . . .
a) Allegro ma non molto, b) An¬
dante amoroso, c) Tempo di
minuetto , d) Presto ma non tanto

Eine kleine Nachtmusik. . . .

J. 8. Bach
(1.685- 1750)
Job. Stamitz
(1717- 1757)

L. Boccherini
(1743—1805)

W. A. Mozart
(1756- 1791)

5. „ Aus Holberg’s Zeit“ , (dänischer
Lustspiel -Dichter 1681— 1754)
Suite im asten Stile . . . . Edvard

a) Prälude , b) Sarabande , c) Gavotte,
d) Air, e) ßigaudon.

ftensart-Rüget
STEINWAY&SÖKS
Hamtog -HewYsik

VarSreter
ERMSTSCHiUBiBERfi

Sonntaa , den 28. Januar , 11 r/s Uhr vormittags , kleiner Saal:
Vortrag Carl Schuricht zum IV. Volks-Zykluskonzert,
Ring A. 4 und, 8 Uhr : Konzerte im grossen Saal unter
Leitung des ehemaligen K. K. Hofballmusikdirektors
Johann Strauss.  8 Uhr, kleiner Saal : Konzert der
Wiesbadener Zithervereinigung.

LANGGASSE Nr. 20

Staats -Theater.
Grosses Haus;

Samstag, den 27. Januar 1923. 28. Vorstellung.
Dienst - und Freiplätze sind aufgehoben.

17. Vorstellung . Abonnement B
Die toten Augen

Eine Bühnendichtung in 1 Akt von H. Heinz Evers und
Marc Henry.

Musik von E. d ’ A1 b e r t.
In Szene gesetzt von Eduard Mebus.

Personen des Vorspiels:
Der Hirt . . . . . . . . . . . Ludw . Roffmann
Der Schnitter . . . . . . . . . Fritz Mechler
Der Hirtenknabe . . . . . . . . E . Schmidt

Chor der Schnitter.
Personen der Handlung:Areesius, Sondergesandter des römi¬

schen Senats in Jerusalem . . . Richard Breiten felda G
Myrtocle, seine Gattin , eine Korintherin H Müller-Rudolnh
Aurelius Galba, römischer Ritter , Haupt - P

mann , Freund des Areesius . . . . Christian Streik
Arsinoe, Myrtoeles Sklavin, Inselgriechin Th. Müller-Reichel
Maria von Magdala . . . . . . . Lilly Haas
Ktesiphar , ägyptischer Wunderarzt . . Heinrich Schorn

THERTT
MÄNTEL - KLEIDER - PELZE
KLEIDERSTOFFE • SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS-ANFERTIGUNG

Rebecca, jüdische F-. au
Ruth , jüdische Frau
Esther , jüdische Frau
Sarah , jüdische Frau .
Eine sieche Frau . .

Maria Bommer
Sigrid Johanson
Betta Gleber
Paula Ney
Eva Papsdorf
Th . Zentes
Herrn. Kreuzwieser
Hans Zeiler
Ferdin . Wenzel
Paul Wiegner
Guido Lehrmann
Heinrich Preuss

Ein alter Jude . . . . . . . . . Emil Bahrdt
Sklaven und Sklavinnen des Areesius . Jüdisches Volk.

Musikalische Leitung : Professor Franz Mannstaedt>
Ohne musikalische Einleitung.

Es findet keine Pause statt.

Juden

FERNRUF Nr. 3<55o. 6470.

Wein - Restaurant Motel Mahn
JAZZBAND

ab 7 Uhr : SALON - MUSIK ab IO Uhr:
niiniiiiuiiniiiiHMiummiu|||imiii!iin[imiiiiiiMi(iiiii

Spiegelgasse 15

. . . HIHHim»HlHHMMMIHIHHH

Malassol -Caviai* 3m Kochbrunnen

MIA BERGEMANN OSSI OCEANA GURT WARNE80LO EMIL BUSCHMANN

I Cabaret /Tanzpalasl /Trocadero i
Vornehmstes Etablissement Wiesbadens I

I Webergasse 37 Tel . E028  j
^Täglich ab 8—1 Uhr. Renoviert—WiedereröffneL^ Inhaber : Christian Klauer.

JULIUS bischofF
— Altrenommierte feine Herrensohneiderei

Gegründet 1884Tailleur — Tailor
Lager moderner Raglans
Herrenmodeartikel

Kirchgang 11 WIESB tDEX Telefon 26jff

n
LRettenmoyn Wiesbaden s.lamz

i äste racgaai-pioizz
Amtliche Eisenbatmfuhräarten und Fahrschein®
nach allen Steilcnen — Schlafwagen -Karten

Passage -Agentur für alle Linien
Geldwechsel , Change ———-

äauptfiureau : Hikoiasstrasse5
Internationale Spedition nach allen Ländern der Erde

Spezialität seit 40  Jahren:
ÜbersMistlie Möbeltransporte mittelst Möbelwagen ahne Umladung nnter Garantie

Nr. 27.

Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr-

Kleines Haus (Residenztheater):
Samstag , den 27. Januar 1923. 29. Vorstellung.

14. Vorstellung. Stammreihe L
In der neuen Inszenierung:

Minna von Barnhelm
Lustspiel in 5 Aufzügen von G. E. Leasing.

In Szene gesetzt von Carl H agemann.
Personen: ]

Major von Teliheim . . . . . . . . August Momber.
Minna von Barnhelm . . . . . . . Johanna Mund.
Graf von Bruchsall . Gustav Schwab.
Franziska . . . . . . . . . . . Helga Reimers.
Just . . . . . . . . Paul Wiegner.
Paul Werner . . . . . . . Walter Zollin.
Der Wirt. Max Andriano.
Eine Dame in Trauer . . . . . . Amalie Laudien.
Ein Bedienter. Carl Heinz Jaffö
Ein Feldjäger . . . Walter Kenne.
Riccaut de la Marliniöre. Dr Paul Gerhard»
Nach dem 3. Aufzuge tritt eine Pause von 12 Minuten ein*
Abänderungen in der Rollenbesetzung bleiben für den Notfall

Vorbehalten.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9 Uz Uhr-

Sonntag , dei
4 und 8 Uhr

Kon
mnter Leitung des

musi

(Dill
Nachmi

DI©Wienerl
Ahei

f ,E i n A b e
Eintrittspreise

Numerierter Platz (L<
500 Mark . Nichtnu

Für Einwohrier-7
Städtis

3EORG A
PEL2

FOURRURES
TAUNUSSTI

Amtliche Tages
-‘lach den Annteldnnge

(SeMuss aus der ge
(N

Kc-jitr , A., Hr., Äutrbri
Kiene , 2 Hm ., Neu Yo
Kiews , L., Hr ., Frankl
Kimtmeül, Hr.., Bettefsb
Kittel , J ., Hr ., Ne-uwie»
Klein , P ., Hr ., Bostenl
Klein , Frl .,
Knobloeh, O., Hr ., Cha
•Koeoer, A., Fr ., Dudel
Kuhns, Ci., FH.,
L&mlb, Fr . m. Kind, H
Landenaiu , A ., Hr ., M:
Laufen , J ., Hr .,
Lomtmirieh, K., H.r-,
JjQimip,a.0ur , \ . Hr ., Brü
Liedern , O., Erl .,
Liiienbauim, J ., Hr ., Me
von liiJhÜ-ffel, Hr ., Giefe
Liuhon, B., Fr ., Di.tau
LimsscTt, E., Frl;., Berg
Lysholta, J ., Hr ., Nom
!c MaindrevöiLe, Hr. m

Maiiasse, ' 2 Frist '., Holte
Märchlamt, G., 1Ir.. L-on
Mangery , L ., Fr ., Paris
.Miai-uiowitchi , N .,. Fr ., i
Jfätomnoto , R., Hr .. Be
Mayer , O., Hr ., Nünnbi
Mertens , H ., Hr . m . F)
Meyer , H ., Frl ., St . C<
Mohr, G., Hr ., KäJder
llor .in, R., Hr ., Paris
Müller , Oh., Kind 1, Biel
Münz«}, S., Kind, Bich
Keutkins , J ., Hr ., Brü
KisrakaekagiuV, K., 111

Kögel, C., Hr ., Frieden
Notho-mb, J ., Fr,,

'Oppenheim!, 8-, Hr ., De
Jon der Osten-8a<-ke.n,
Tabst , C., Hi-., S-aarbrC
Rafciet., N., ,Hr ., Karls

Aappenihieimer, A. Hr . u
Latiner , M., Frl1., Liililic
Resse, E., Hr . m. Fr .,

.Ritsehm&nn, K., Hr .,
löinfreau , F., Hr ., Po:
Rroops, B., Fr ., Hamb
'Quemeh, Fr . m. Tocht.
Kam, Tj., Hir ., Brüssel
Kassmere, J ., !Hr. io.  F
Riefcel, Th,, Hr ., Pfore
Koseiiiishiinc, A-, Hr ., N
■Roth), E., Hr ., Alieiibai
Rüger, C-, Hr-,
yaid-um, ß ., Hr ., Innsbri
'Salto, iS., Fr ., Karlsrul
’̂ auimlbrumii, I ., Ha-., I
^eharliacb, Fr . m. Bed.
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%fiH^ 9WIß5ß ADf^
Sonntag , den 28 . Januar 1923

4 und 8 Uhr Im grossen Saale:

Konzerte
unter Leitung des ehemaligen K. K. Hofball¬

musikdirektors

Johann Strnuss
Wien.

Nachmittags 4 Uhr:
Wiener Meister-Operette“

Abends 8 Uhr:
„Lin Abend in Wien"

Eintrittspreise fiir jedes Konzert:
Numerierter Platz (Logen u. Parkett , 1. 10. R.)
500 Mark . Nichtnumerierter Platz : 300 Mark.

Für Einwohner -Abonnenten : 100 Mark.
Städtische Kurverwaltung.

WALHALLA
Der grosse Gesellschaftsfilm

Oie Sünden
von gestern

Nach dem Roman des Sven
Eirestade mit Alfr. Gerasch,
Erich Kaiser -Titz, Gina Relly,

Jacob Tiedke.
Fatty im Westen

Amerikan. Burleske mit
dem dicken Fatty.

Beginn
Werkt. 4 Uhr, Sonnt . 3 Uhr.

Kinephon-Theoter
Taunusstr.1,naheKochbrunnen
Die Minderjährige
Drama in 6 Akten mit
Bann! Weise, Olaf Storni.

Sie kuriert ihren Mann
Lustspiel in 2 Akten.

WI £,S ßAD^
Sonntag , den 28 . Januar 1923

8 Uhr im kleinen Saale:

Konzert
der

Wiesbadener ZitheMJeielnl«
unter Mitwirkung des Zithervirtnosen

Fritz Mühlhötzel , München.
Eintrittspreise : 600, 400, 300, 200 Mark.

Garderobegebühr : 20 Mark.
Städtische Kurverwaltung.

Chaplin als Pseudo Graf
Groteske in 2 Akten.

Anfang 4 Uhr, Sonnt. 3Uhr.

Kristall -Palast
Lic htspiele
Erstaufführung!

Frauen , die die
Ehe brechen

Grosses Literaturdrama
nach der französ . Novelle
von Thoma in 6 Akten mit
Margot Barnay i. d . Hauptr.

Ferner das Lustspiel:
Üschie heiratet Dollars

Urkomisches Lustspiel
in 3 Akten.

Sinfonisches Hausorchester.

Restaurant
Mutter Engel
Langgasse 52. Fernruf 466.

Inh. /?. /<7 eemann.
Diners und Soupers. X092
Erstklassige Rüche.

In den oberen Räumen

Künstler - Konzert.
Prima Weine. Export -Biere.

877
Mnp Jahn

Mo- efalon
pariser Modelle

Tel. 5172 Wiesbaden, WUHelmstr. 18*

Modehaus
Ottilie Okronsle

Taunusstrasse 24

empfiehlt den Damen die Be¬
sichtigung ihrer Neuheiten in

Mäntel, Kleider,Costüme
Spezialität:

Abendkleider
1283

J. &G. Adrian
Gegr. 1864. - Inh.: Ad- Jacobi_&  Ad Kraflt■ MB nicht zu verwechseln DMHMD mit Pa. Berthold Jacoby M M

Umzögen.internal Spedition
Einlagerung in modernen Lagerhäusern u.
Einzel kabinen , Tresors etc. — Qepäok-
expeditlon . Versicherungen jeder Art.
Bahnhofstr . 6 :-: Fernspr . 59 u. 6223

Auskünfte kostenlos . 710

Spendet für die
Wiesbadener Notgemeinschaft!

Wellen Sie einen greifbaren Erfolg?
Das wirksamste Insertionsorgan ist das „Wies¬
badener Badeblatt “. Es wird als alleiniges
Konzert - und Veranstaltungsprogramm im Kur¬
haus und am Kochbrunnen verkauft und liegt in
allen besseren Hotels , Restaurationen , Katfees,

Pensionen , Sanatorien usw. auf. :-:

Wir gelten Ihnen gerne mit praktischen Ratschlägen
und Ausarbeitungen zur Hand.

Amtliche Tages -Fremdenliste.
•'lach den Anmeldungen vom 24. Jan . 1923.

{.Schluss aus der gestrigen Nummer .)
(Nachdruck verboten.)

Kellcir, A., Hr ., Saarbrücken Hotel Nassau
Kiene, 2 Ilm ., Neu York Viktoriia-Hotel
Kiews, L., Hr ., Frankfurt Füristentofl
Kimtmel, Hr.., Bettefshedim', BismßrMkrmg 31
Kittel , J ., Hr ., Neuwied Kölnischer Hof
Klein, B., Hr ., Hostenbach Grüner Wald
Klein, FrL, Central -Hole!
Knobloeh, O., Hr ., Charlottenburg , Hansä -H.
Koener, A., Fr ., Dudeling©n, Gold. Brüinweni
Kuhns, Ol., FrL, Mädcbenheita!
Larnfb, Ff . m. Kind, Hove Metropole
Laudenau, A., Hr ., Maina Par 'k-.Hotel
Läufer , J ., Hr ., CentralLHoteli
Lcmimrich, K., Hr -, Heidelberger! Hof
LoivrapaeuT, A., .Hf,, Brüssel Central1-Hotel:
Liedern, O., Frl ., Heidelberger Hof
Lilienbauim, J ., 'Hr ., Meta Kronprinz
von Lölhöffel, Hf ., Geteenkiirehen, Hansa -Hot,.
Linibom, B., Fr ., ELtau Hotel Monte-Carlo
Lirnssert , E., Frl ., Bergen Schwänzer Book
Lysholta, J ., Hr ., Norwegen Schwarzer Boek
Ae Maindrevilile, Hr. m. Fam., Boutogme

Zum Kranz
Manasse, 2 Frlm., Holland Schwarzer' Book
March'ant , G., Br, , London', Bosp . z. hl Geist
-Margery, L., Fr ., Paris Hotel Monte-Carlo
Marmowi'tch , N.,. 'Fr -, Paris , H . MOnte-Carlo
Ma’tonmoto, R., Hn., Berlin Viktoria -Botel!
Mayer, O., Hr ., Nürnberg Neuer Adler
Mertens, FL, Hr . m. Fr ., Berlin, Hansa -Hotel
Meyer, H., Frl ., St . Goar Einhorn
Mohr, G., Hr ., Kaldenkirchen , Göbenstrl 26
Mwan , R., Hr ., Paris Hoteil Happel1
Müller, Oh., Kind1, Biebrich, Alugenheilanstalt
Münze!', S., Kind, Biebrich, Angemih'eiiUanstal't
Keutkins , J ., Hr ., Brüssel CentrabHotel
Kisehiaekagkö, K., Hr ., KonstantinopellEinhorn
Köge,', c ., Hr ., Friedenara Grüner Waid
Kothomb, J ., Fr ., Eden-Hotel'

. Oppenheim;, 8-, Hr ., Berlin Grüner Wald
Von der ,Osten-Sacken, J ., Fr ., Quisiisana

, Labst , C., Hf ., Saarbrücken Grüner Wald
Pakiet., N., Hr ., Karlsbad Hotel National
Lappeniheimier, A. Hr . m. Fr, , Frankfurt , Rose
Latiner , M., Frl ., Lilie Römerbad
Lesse, E., Br . m. Fr ., Wien Grüner Wald
Pitsehmann , K., Hr ., Höchst Hansa -Hotel
Lointreau , F., Hr ., Poitiers Metropole
Proops, B-, Fr ., Hamburg Hotel Nassau
Quernel, Fr . m. Tocht., Paris Hansa -Hotel
Rann, L., Hf ., Brüssel Cemtral-Hotcl
Kassmere, J ., Hr . ,m. Fr ., Bremen, Dom-Hotel
kieket , Th., Hr -, Pforzheim Neuer Adler
Kosenshine, A-, Hr ., Neu York , Hot . Nassau
Kotto, E., Hr ., Allenbach Augeübeilänisitalt
Rüger, C., Hr ., Täunuss 'tr . 74
Saidun, G., Hr ., Innsbruck BeFJevua

'Salto , iS., Fr ., Karlsruhe Hessischer Hof
Katmrubnunn, I ., Hr ., Berlin, Hessischer H'of
Scharlach, Fr . m. Bed., Berlin Wilbellma

Schalter , A., Fr ., Freiburg Kar &h’of
Schmidt , F ., Hr ., Köln Grüner Waid
Schmidt, K., Frl ., Centrat -Boteli
Schönfeld, .O., Hn , Wärllburg Hotel! Berg
Schott , E., Hr ., PÜauen Hansa -Hotel
Schrennbs, Fr ., Ludlwigsbafen Bunop. Hof
Sehunk, Th ., Hr ., Bingen Grüner Wald
Sehlunka, A., Hr ., Pforzheim) Hansa -Hotel
Schwenck, E., Hr . m1. Fr ., Essen, Hotel Berg
SeMgniiann, D., Hr . ml. Fr ., Paris ’, WilheHma
Siegfried!, Hr . m. Fr ., Flächt , Rheinischer Hof
Simon, S., Br ., Düsseldorf CentrailKEot'ell
Spilles, Fr-, Kowrno Klär en täte r Sür. 4

Im

PARK-HOTEL
Wilhelmstrasse 36

Parle Pliolci die schönste Tanz-
i ai rx- L/ICIC Diele d. Rheinlands

Tango - Tee von 5—7 Uhr. Abend¬
unterhaltung ab 8 Uhr Missourl-
Jazz -Band.

Pctrlf Rar Bar für die vornehmenI 0.1i\ - Ucn Kreise. Abendunter¬
haltungen ab 81/* Uhr. Hawaiian-Jazz -Band.

Park-Kabarett EkS
Bühne mit nur allerersten Künstlern.
Vorstellungen abends ab 8»/«Uhr.

Sptimer, H'r . m. Fr ., Kreuznach , Prinz Nlkolä»
Stahl , E., Hr ., Dauborn Zulm: Schlächtlhof
Stein , A., Frl'., Manniheimi MSdchenheinr
Steinfeld, B., Fr . m. Töcht,, Antwerpen

Hessischer Hof
iSten'gef, A., Fr ., AEannheimi Goethesitr. 12
Stern , J -, Hr . m. Fr ., Oberstein , Grünen Wald
Stürm , F ., Hr ., Nürnberg Grüner) Wald
Teg, W., Hr ., Heidelberger Hof
Tenhardt , Ä., Frl ., Koblenz Mädcbenheim
TörüfeH, V., Hr ., Schweden!, Europäischer Hof
Poumlaniantv, M., Fr ., Moskau , P. Humboldt
Trapp , B ., Hl'., Bingen Heidelberger Hbf
Triaeca-Teafc, Frl ., Godesberg Hansia-Hotbl'
Trumtpp, Ohr., Fr ., Jobannisbefgeir S'tr . 3
Gräfin Ubrynowski ' nt. Kind u . 'Begt.,

Bukarest Royal
Viate, G., Hr ., AntweQem WlUhefaa.
Villinger , G., Frl ., Heidelberger' Hof
Walldo, Fr . mi. Tocht ., Los Angeles Rose
Wiariüs, AL, Erl, Mainz Hospiz z. Ml. Geist
Weber , J ., Hr ., Berlin Grüner Wald
Welsgerber , L., Frl1., Trier Hotel Aidfer
Wendt , Fr . m. Tocht . u . BegT-., BeriSin

Dotzhedimier Stif. 84

Wertbteimer, M., Fr ., Kassel Kronprinz
White,houss, W., Hr . m. Fr, , Springfield

Prinz Nikoläs
Wiems, R., Br ., Duisburg, Central -Hotol!
Wiener , K., Hr ., Prag Goldenes Ross
Wienert , E., Frl'., Frankfurt Zwei Böcke
Woielf, J ., Fr, , Hotel Weisiüiniirster
Wolff, Hr, m:. Fr ., Oberstean Grüner Wald
Zanger, M,., Frl!., Zweibrücken, Grüner Wald

Nach den Anmeldungen vom 25. Jan . 1923
Aberbilidg, C., Hr ., Trier Ceutrail-Hotel'
Ackermnnn, A., Hr ., Hotellausen Einhorn
Adam', H., Hr, , Charlottenburg , H,ansa-Hotel'
A'lkinson, L., Fr ., London Qudsisa,«a
Andoi-son, L., Hr . m, Fr ., London, Quisfeana
Ankersnut , Hr . m. Fr ., Deventer , Metropole
von Arbin , A., Hr ., Linkeping Palast -Hotel
Artinano , G., Hr ., Madrid Grüner Wald
Azancot , H., Hr ., Frankfurt Qfuisisana
Bagins, E., Hr ., Berlin Central -Hotel
Balgnerie, C., Hr ., Rotterdam Grüner Wald
Barten , Th., Hr ., Wiekerath Grüner Wald
Bas, R., Hr . m. Fr ., Colmar Rose
Baum, E., IIr „ Chemnitz Spiegel
Bendit , E ., Hr ., Berlin' Central -Hotel'
Befberich , E., Hr ., Contra li-IIotcl'
Bergör'e, CI., Frlt , Hannover Triieredher Hof
Berghauer , D., Hr ., Düsseldorf Hansa -Hotel
Biberg, O., Fr ., Stromstad Pariser Hof
Bigay, R-, Hr ., Paris , Bansa .-Hötell
Birnkoff , E ., Hr ., Berlin, WHIheliminensitr. I
Braubach , F., Hr ., Köln Bellevue
Brichaux , L., Frl ., London1 Ros©
Brummer , Hr . m. Fr ., Frankfurt , Hotel Berg
Brummer , Fr . jm. Tocht ., Goldenen Brlunnen
Cleff, IL, Hr ., Düsseldorf . Einhorn
CLemtentz, R., Hr ., Paris Paltet -Hotel
Curion, A., Hr ., Hotel Ad-fer
Deriaz, AI., Frli , Lausanne Hotel; Baren
Dickinson, C., Fr ., ^ Quigasana
Dietrich , C., Hr., Bildstock Grüner Wald
Diimdtncira, Fr ., Weinberge, Iloep. z. bl. Gorstl
Dingt , W., Hr ., Holland Ross
Diukitsöh , M.. Hr ., Belgrad We-is.se Lilien
Dreisen, F., Hr . m. Fr ., Köln Centfa.lKHo.tel
van Eck, W., Hr ., Haag ^ Eden-Ho'tel
EilöMiorn, 0 ., Hr., Waldbröl Kölnischer Hof
Femsailtoff, Hr., Turkes -tan , San. Dr. Arnold
Fleischhaekeir, Hr ., Düsseldorf, Taunus -Hotel
Franke , J ., Hr ., Londbir Hotel Nassau
Fried!änden, M., Fr-, Weinberge

Hospiz z. hll Geist
Fundenberg , Fr . m. Toêht ., Fried 'richstr . 42
Gef?eis , R., Ir ., F 'tnkfurit Trierechen Hof
Gönners, K., Fr ., Farin Villa. Alma
Goläy, F ., Fr ., Genf Fresoniusst ;r. 37
Grosser , Hr ., Rosheimi Europäischer Hof
Grösst M., FrL, Trier ContrabHotei)
de Groot , E ., Frl ., Haarlem Palast -Hotel
GseMI, E., Hr ., Taunus -Hotel
Günther , K., Hr., Frankfurt Europ . Hof
Hngge, J ., Hr ., Hamburg Grüner Wald
Haftmaan , N., Hr . m.  Fr ., Ludwigshafen

Reichspost

IBayman, A., Hr ., Antwerpen , Hotel! Nassau
Hendel, I ., Hr . m. Fr -, Warschau , Kronprina
Hesse, Hr. m>. Fam., den Haag , K.-Fr .-Ring 37
Iienms, C., Hr ., Bremen Grüner Waldl
Hodgson, J ., Hr ., London Hotel Nassau
Höfer, 2 Hrn ., Stade Einhorn
Holmes, AI., Fr ., London Quisdsana
■Ilotlzknecht, Hr . m. Fr ., Dülingen, Gr. Wald
Hotz;, A., Hr ., Lugano Hessischer1 Hof
Jacobus , B., Hr ., Berlin Grüner Wald
Jowaptidhitch, AI., Hr ., Belgrad1, Grüner Wald!
Jeanöson, L., Fr ., Uhlandstr . 10
van J'.lehkt, K., Hr ., Köln Hotel Bären
Jesauäat , M., Frl ., Heidelberger' Hof
Kahn, AI., Hr ., Frankfurt Ce-ntrat -TIoteB
Kaloher, H., Hr ., PiiUkal'l'en, Gold. Brunnen
Kasbauimi, O., Hr ., Heidelberg Aletropola

Garlton-Bestanrant
des

Hotel Metropole
Wllhelmstrass«  8 —10

Renommiertes
Weinrestaurant allerersten Ranges
Auset lesen« Weine u. anerkannte gute KUeha

Täglich:

Lunch ob 12.30 Uhr
Diner ah 6.30 Uhr
Souper ah IQ Uhr

ä In carte.
Während des ganzen Tages

Salon-Orchester FRIED- KÖNIG.
American-Bar in der Hotel-Halle.

Kiews , E., Hr, , Berlin Fürstenhof
KLaitte, E., Hr . m. Fr ., Haag, Hotel Nassau

Union
Hotel Nassau
Moritzstr . 51

Bellevu«
Redehispost

Koch, W., Hr ., Düsseldorf
Kusuida;, K., Hr ., Tokio
Lascontouna , G., Fr ., Paris
Lelfebou, Hr ., Düsseldorf:
Leighfon, G-, Hr ., Paris
Levenberg, H., Hr ., London, S. Dr . Grarad'ze
Löhr, Chr., Hr ., Westerburg Prinz Nikolas
Lovcnberg, A. H'r. m. Fr ., London, Kronprinz
Löwenberg, II,, Hirt, Leipzig, Schwarzer Bock
Martin , II ., Fr-, Strömstadb Pariser Hof
Martens , J ., Hr ., Barn' Willhelma
Martens , J ., Hr ., Baarn Wiihelma
Alathew, F., Hr ., Prinz Ni'kmas
Mauren, L., FrL, Dotzheim, Heidelberger Hof
Mayer , K., Hr ., Kaiserslautern , Grüner Wald
Alaurer, F ., Hf ., Wüstems , Augemhedäanstalt
Maxim, J ., Hr-, Pari» Palast -Hotel
Meinzor, Hr ., Dar ms ta dt , Heidelberger Hof

■



leite 4. Samstag , den 27. Januar 1923. MiKSksÄsKss- MfibM . Samstag, den 27. Januar 1923. Nr . 27.
Melchior , A ., H.r ., Rotterdam Park -Hotel’
Mente , A ., Hr ., Trier Hknsa -HJotel
Merteln ®, E .. Erl -., ■ Heidieilbergeri fpof'
Meyer !, H ., HV., Karlsruhe , Euiropäiisohier! Hof
Midldelfarlg , ,F ., Fr, , Middelburg Bellevue
Moffr «, K., Hr „ Berlin Bniniz Nikoläs
Neuikilanitiz, Hr . m.  Fr ., Frankfurt , Gr . Watet
Niboltoi, A ., Fr ;., Dijon GöHdiemee.Boss
Pabehiteh , 2 FiTn, , Belgrad Weiteee Lilien
die, ia . Häufle , H ., Hr . in . Begl'., Brüssel!

Botel ! Nassau.
Perlkim, -M ., Fr ., Neu York Pens . Kupp
Perlmutter ;, A ., Br ., Frankfurt , Grüner Wald,
Petersenv ,1., Br . m . Fr '., Kopenhagen

Goldener Brunnen
Betrowsky , E, , Erk , Nordhausern , Koto . Hof
Pevvel , Hr . m . Fr ., Neuilly Botel Nassau

Katisen , W ., Hr ., Krefeld Cgntr 'alf-Hotel
PoilSki , ö ., Hr . m . Fr , u . Begl ., Paris

Hotel Nassau
Pomimeri, H,„ Hr ., Aachen Grüner Wialid
Pnat , A -, lir ., Botel Adler;

van Beekumi , W ., Hr, , Düsseldorf , Pr . NSkoläs
Ridings , A„ Hr . ini. Fr, , London Bellevue
S& ttteh , D-, Hr ., Serbien ) Kirchgai -se- 64
KitZhau .pt , Fr !., Amsterdam , Oranienistr 1. 51
Ropiiw , K'., Hr,., Hotel Bender
Rcisenithial, G., Br ., Giessen Grüner Wald
EosemKlum , 8., Br ., Frankfurt Zwei Böcke,
Roux , ,Bt . m.  Fa,m . u . Begl!., Zwei . Böcke
Sander », W ., Br .., Hamburg Eeicbispost
Sctemlburger , Hr ., Westerburg , Pr , N' ikolas
Schaimp, W ., Hr . an. Fr ., Berlin , Hansa -Hotel

Sohauier, Wi , Hr . ml. Fr ., Har i|g Mtonbiifou Thyssien, .F ., Hr ., Mühüheiira
Scboffilieir', C., Hr ., Triiler CenitnalrHottel Tonelller , 2 flm , Paris
Seimoer , 0 .., Hr :., Müniphen Grüner Waldi Veriobe , C., Br .,
Sehiwiaälbie, Hr . mi. Fr, „ Berlin Bwop . Hof ViermeiUilien, <T-, Hr . in, FV.. Mir
Sebwara , J ., Hr ., Sitiutitgant: Nedier, Adller
Simon , S ., Hr ., Düsseldorf Grdnar WkM, Weiber , II ., Hr ., Köln
Spitodiief, G., Hr ., Essen KaääÄjliiof Weile , M ., Fr,,
Stemlfelid, E, , Hr ., Hoppätädten CentWailMHoiteJ Weill, TL, Hr ., Frankfurt:
StiencalhO'rin/, P ., Hf ., Staidti Etmfei Weibs , 2 Hrn ., Berlin CentmlREEcite1-

. Steiugiess 'er , Tli,., Hr ., Köllni PnTasldloieii Weüpv , J ., Fr ., Paris Hanba, -;TDoitei
iStina'ssier1, Mt, Fr ., Budapest Wilfbelteai Werte , TL, Hr ., Idar Öeiutraä -Hotsi
Strecker , G., Hr ., Bresfau VIEtiorfa -Hlotell Wezel , E „ TH., Bßhrifeen Grüner Wklld
iStraekerf , H ., Hr ., Vilkitorda-Hotieill■ Wussow , I'., Hr ., .Berlin Vi!ktoir !i|aHHbitie,l
Sbuidlainokit A ., Hr ., Berlin ( 'ent ral -Hotef Wüstenhafter » F ., Hr ., Essen) Kaiserhof

Thibor , A ., Hr .„ Ettellbriiek Grüner ! Wabl Zeunier , F ., Hr ., .Düsseldorf
Thysisien, A., Hr ., Lamdsb &rg Eaisetbiof Zewoldt , L., Er ., dien Haag, Giolldi. B'rtunneäJ

Amtsblatt
Nr . li vom 87. Januar 1983.

Höchstpreise für Kohlen.
(Ruhr - und Eschweilerprodukte .)

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25. September
und 4. November 1915 — R .G .Bl . S . 607 und 728 — werden
für den Stadtkreis Wiesbaden folgende Höchstpreise für die Abgabe
Bon Kohlen und Koks an Verbraucher festgesetzt

Mit Wirkung ab 12. Januar 1923:
Melierte Kohlen je Zentner ab Bahnlager
Stückkohlen „ „ „ „
Nuß I , II , III „ „
Nuß IY
Eßnuß I, II „ „ „
Anthrazit II „ „
Anthrazit III „ „ „ „
Eiformbriketts „ ,, „ ,,
Steinkohlenbriketts „ „ „
Gießtreikoks „ „ „ „
Brechkoks I . II „
Brechkoks III ..
Gaskoks
Braunkohlenbriketts

. 3882 .- Mk.

. 4448 .- „

. 4546 .- „
4375 .- „

, 4830 .— „
. 5140 .— „
. 4823 .— „

5524 .- „
5740 .-
4914 .-
5452 .— „
5163 .- ,.
5183 .- „

. 2455 .-- ,,
Anfuhrkostea ab 25. Januar 1923 für sämtliche Brenn stosfarten:

Zu den ab Bahnlager geltenden Preisen kommt bei Abholung
vom Stadtlager ein Zuschlag von 30.— Mk . je Zentner hinzu.

In offener Ladung frei an das HauS geliefert , werden
berechnet:

nach Zone 1 je Zentner 280 .— Mk.
nach Zpne 2 je Zentner 300 .— Mk.

Im Sack frei Keller:
nach Zone 1 je Zentner 800.— Mk.
nach Zone 2 je Zentner 320.— Mk.

Strafbestimmungen.
Die vorstehend festgesetztenPreise find Höchstpreise im Sinne

des Höchstpreisgesetzes. Zuwiderhandlungen werden ans Grund der
Bundesratsverordnung gegen Preistreiberei vom 8. Mai 1918
(R. G. Bl . S . 395) bestraft.

Gleichzeitig wird unsere Verordnung für Kohlen vom
5, Januar 1923 aufgehoben.

Wiesbaden , den 25. Januar 1923.
Der Magistrat . — Preisprüfungsstelle.

Verordnung zur Ausführung des
Reichsmietengesetzes.

„ beä § 11 des Reichsmietengesetzes (Reichsgesetzblatt
S . 273) und der Preuß . Ausführungsverordnung znm Reichsmieten¬
gesetz vom 12. Juni 1922 (Preuß . Gesetzessammlung S 129) wird

°rsolgter Genehmigung des Herrn Regierungspräsidenten die
Ausführungsverordnung des Magistrats vom 28. September 1922
wie folgt abgeändert:

8 1.
Falls die Mietparteien sich nicht freiwillig Mer den Miet-

vertrag und die Hohe des zu zahlenden Mietzinses einigen,
°d«r . Ms eme der Mietparteien schriftlich erklärt , daß die
gesetzliche Miete gelten soll gilt unter Wahrung der gesetzlich
bestimmten Fristen die gesetzliche Miete . Diese setzt sich zu-
sammen aus der Grundmiete und den Zuschlägen.

§ 2.
Zur Berechnung der Grundmiete sind von der

miete vom 1. Juli 1914 folgende in Hundertsätzen der
miete ausgedrückten Beträge abzusetzen:
I. Für Betriebskosten und laufende Jnstandsetzunqs-

arbeiten . . .
Für Heizstoffe in Häusern mit Sammelheizung.
in Häusern mit Warmwasserversorgung . . .

3. Falls in der Friedensmiete Vergütungen für
Nebenleistungen enthalten wareii:

a) Für Bereitstellung von Wasserkraft , Elek¬
trizität , Dampf , Preßluft u . dergl.

d) Für Spregelglasversicherung . .
v> Für Treppenhausbelenchtung
4) Für Fahrstuhlbenutzung
e) Für Wassergeld . . . .
f) Für Müllabfuhrgebühr .
g) Für Schornsteiiifeaergebühr
h) <yür Mietstempel . . .

S.

Zriedens»
Hriedens-

20 Prozent,

3 :

je 2 Prozent,

'1;

U :
0,3 .

3.
Zu der Grundmiete treten folgende Zuschläge

1. Für Steigerung der Zinsen einer in
der Vorkriegszeit vorhandenen Be¬
lastung des Grundstückes und für
Steigerung der Kosten für die Er¬
neuerung der Belastung . . . . 40 Prozent der Grundmiete,

2. Für Betriebskosten , soweit sie nicht
durch Umlage erhoben werden : . .

») Für Treppenhausbelenchtung 80 , , ,,
b) Für Berwaltuiigskosten und

zwar für alle Häuser . . 120 „ , ,
Sämtliche übrigen Betriebskosten , das sind insbesondere die

für das Hau » zu entrichtenden Steuern , öffentliche Abgaben,
Schoriisteinfegergeld , Wassergeld , Fahrstuhlbenutzung werden durch
Umlage erhoben, d. h. der Vermieter hat die ihm tatsächlich ent¬
standenen Ausgaben den Mietern nachzuweisen und die Mieter
haben diesen Betrag im Verhältnis der Grundmieten der einzelnen
Wohnungen zu vergüten.

Die Einforderung und Zahlung der auf den Mieter umzu-
lrgenden öffentlich rechtlichen Betriebskosten , insbesondere der für
das Haus zu entrichtenden Grund - und Gebäudesteuern hat in der

Druck von 0

in der Verordnung des Magistrats vom 9. November 1822 vor
geschriebenen Weise zu erfolgen.

Feuerversicherungsbeiträge dürfen nur in der Höhe um¬
gelegt werden , wie sie an die Nassauische Brandversicherunos-
gesellschaft tatsächlich gezahlt werden.

Die Treppen - und Flurbeleuchtung wird , falls eine
Sondermessung des Verbrauchs erfolgen kann , umgelegt;
falls die Lichtquelle an die Zähler der ' einzelnen Mieter an¬
geschlossen ist, tragen diese die entstandenen Kosten der Be¬
leuchtung ; falls die Treppen - und Flurbeleuchtung an die
Messer des Hauseigentümers angeschlossen ist, ist ' der oben
festgesetzte Zuschlag zu zahlen.

Weiter sind — aber nur auf die Mieter , welche den Vor¬
teil davon haben — umzulegen , die besonderen Nebenleistungen
des Vermieters , wie die Bereitstellung von Wasserkraft , Elek-
trizität , Dampf , Preßluft und dergl '., sowie die Kosten der
Spiegelglasversicherung.

Besonders neben ' diesen Leistungen sind die Wohnungs-
Sauabgabe , sowie die Kosten der ' Heizstoffe für Sammel¬
heizungen und Warmwasserversorgung ^ wozu auch die Kosten
der Anfuhr gehören , zu tragen.

An allen Umlagen ist der Vermieter , wenn er selbst im
Hanse Räume inne hat , entsprechend beteiligt.

8 4.
Zur Grundmiete tritt für die Kosten der laufenden In-

standsetzungsarberten ein Zuschlag von 200 Prozent d. Grund¬miete.
In diesem Zuschlag sind nicht enthalten ; die Kosten der lau¬

fenden Jnstandsetzungsarbeiten innerhalb der Mieträume . soweit
sie nicht als bauliche Instandhaltung zur Erhaltung der Substanz
anzufehen sind, einschließlich der Kosten für die Instandhaltung
der Rolladen und der Jalousien , sowie der Ungeziefervertilguna.
Jeder Mieter hat die Kosten für die vorgenannten Jnstandsetzüngs-
arbelten tn seinen Mieiräumen gegen Vorzeigung der Belege zu
tragen.

'Der  Mieter ist vor der Vornahme der Reparatur zur Be¬
stimmung der Handwerker berechtigt, die die Arbeit ausführen
sollen. Er kann die Arbeiten selber ausführen , sofern er die er-
forderliche Eigenschaft hierfür besitzt.

Bei Streit über die Nolwendigkeit einer derartigen Jnstand-
setzungsarbeit und über die erforderliche Eigenschaft des Hand¬
werkers oder des Mieters , sowie bei Streit über die Notwendiakeit
mier laufenden Jnstandsetzungsarbeit überhaupt , entscheidet ' das
Mretcrniguiigsamt als btc vom Magistrat durch Verordnung vom
13. Dezember 1922 in Gemäßheit des § 6 des Reichsmietengesetzes
eingerichtete Stelle . a v

§ 5.
Weist der Vermieter vor dem Mieteinigungsamt durch Vor¬

zeigung der Belege. Rechnungen, Voranschläge usw. nach, daß der
Zuschlag während zweier , Kalenderjahre nicht ausreicht , um die
Kosten der seit Oktober 1920 — nicht vorher -— nachgewiesener-
maven ausgeführten und notwendig gewesenen oder in den nächsten
12 Monaten nach Stellung des Antrags auszuführenden not¬
wendigen Jnstandsetzungsarbeiten außerhalb der Btieträume zu
decken, so hat das Mieteinigungsamt unter Berücksichtigung der
Bedürfnisse des Grundstücks, d. h. der Erhaltung seiner Bewohn¬
barkeit für einen genau bestimmten Zeitraum einen Zuschlag für
die Verzinsung und Tilgung des Betrages festzusetzen, der den
normalen Zuschlag der zwei Kalenderjahre übersteigt. Insoweit
die Kosten dreien normalen Zuschlag übersteigen, gelten die Ar¬
beiten als groß - Jnstandsetzungsarbeiten.

8 6.
Als große Jnstandsetzungsarbeiten gelten außerdem:

1. Vollständige Erneuerung der Dachrinnen und Ablaufrohre.
2. Das Umdecken des Daches.
3. Der Abputz oder Anstrich des Hauses im Ganzen , oder der

ganzen Vorderfront , oder der ganzen Fläche eines Seiten¬
flügels , oder der ganzen Fläche der Hinterfront.

4. Die Instandsetzung des Treppenhauses im Innern.
5. Erneuerung der Heizanlage bei SammeUheizung und Warm¬

wasserversorgung.
Beseitigung von Hausschwamm.

7. Größere Erd - uad Maurerarbeiten , die zur Erhaltung des
Gebäudes notwendig sind.

8. Erneuerung ganzer Fußböden und Balkenlagen , sowie Er¬
neuerung von Kaminen.

„ ei « besonderer Zuschlag zür Grstndmiete für große In»
standsetzungsarberten wird nicht festgesetzt. Auf Antrag eines
Vertragsteiles ist vom Mieteinigungsamt unter Berück-
sichtlgung der Bedürfnisse des Gebäudes ein Zuschlag für die

“ n®. Tilgung von Mitteln für die Kosten einer
nefüivit »™ ■ êit ^ ^Mer 1920  nachgewiesenermaßen aus-

1,n° notwendig gewesenen oder in den nächsten 12
bes Antrages erforderlich werdenden

raum z^ bestimme'm fÜt einen  ® enau  bestimmten Zeit-

für a®o6e^ ,„eä llnft?af t rb<?rf Ui  Festsetzung von Zuschlägen

der Gru ..dZ,i! te nUTa ^ ^ über insgesamt 150 Prozent

Wiesbaden , den 24. Januar 1923.
Der Magistrat.

Wresbadeu, den 23. Januar 1828.
_ _ _ - Der Magistrat.
»r ! Ritter , G. m, b,H .. Wiesbaden. Verlag der StTdtver

Wagen - und Pferdemeldung.
Gemap Verordnung der französischen Behörde sind von de»

Eigentümern alle Aenderuagk » im Wagenbestand , seit der i»>
Jahre 1921 statigefundenen Bestandsaufnahme der Wagen , bü
spätestens zum 5 . Februar 1923 im Rathaus , Zimmer Nr . SS
zu melden.

Zukünftig sind sodann alle Veränderungen im Pferde - pp-
und Wagenbestand stets binnen 3 Tagen an der gleichen Stell!
zu melden.

Wiesbaden , ten 24. Januar 1923.
DerM»,ist,et.

Bekämpfung der Schnaken.
^ Die Schnaken (Stechmücken) suchen beim Eintritt der kalte»

Jahreszeit bekanntlich ihr Winterquartier auf und halten i»
Kellern . Gewächshäusern , Schuppen , Ställen und dergl . an Decker
und Wände » eine Art Winterschlaf . Es ist deshalb zu dere»
Vernichtung jetzt die geeignete Zeit.
- Die Grundstücksbesitzer sind zur Vernichtung der Schnake»
m den ihnen gehörigen Grundstücken durch die Regierungs -Polizei'
Verordnung vom L Februar 1911 verpflichtet. Wir sind aber
bereit , die Bernichtungsarbeiten durch unsere sachverständigen Des'
insektoren unentgeltlich vornehmen zu lassen. Betreffende münd'

^ schrlftliche Anträge werden vom Kanalbauamt , Rhei»'
«Sr . ^ öergeschoß, Zimmer Nr . 47. entgegengenommev-
P ' rt Bestchngung m den eiozeliien Grundstücken wird in de»
nächsten Tagen begonnen. Die mit Ausweiskarten versehene»
Personen werden die Vernichtungsarbeiten auf Verlangen iofor!
vornehmen . Die Grundstücksbesitzer und deren Mieter sind wv
pachtet , den mit Ueberwachung und Vollzug , der vorqefchriebene»
Maßnahmen betrauten Personen , sofern sie sich ausweisen , da»
Betreten ihrer Keller und sonstigen, den Schnaken als llnlerschluv!
dienenden Räumlichkeiten bei Tage jederzeit zu gestatten.

Wiesbaden , den 23. Januar 1923. $$
Der Magistrat.

Bäderprerse in den städt. Badeanstalten
4 . Kaiser -Friedrich -Bad:

oder Süßwasserbad mit besonderem Ruherali ->
1^00.- Mk-, 10 Karten 1.000 .— Mk., 2. Desgleichen mit qemei»'
stmiem Ruheraum 600 .- Mk.. 10 Karten 5500.- Mk. stk
Wiesbadener Einwohner vor, 1 Uhr nachmittags ab gegen Borzeiae»
des Personalausweises zu l . 600 - Mk., zu 2. 300 — Mk.,
3 Hochdruckdusche 60g.- Mk . Kohlensäure - und SauersWbSd -»
M0 . - Mk- 'Zuschlag. 4. Moorbäder : Vollbad 8500 .- Mst
Haibbad ^u00.— Mk., Lutz- ober hohes Fußbad 1200.— Mb Ann-
°d°r niedriges Fußbad 700.- Mk. Zuschlag zu den greifen zu 1-
?4,F ^ Ü»packungen: große 1800.— Mk., mittlere 1400 - Mk. Zu¬
schlag zu den Preisen zu 2., kleine 1100.— Mk . Zuschlag zu de!»
Preis von 9., 6. Sandbad wie Fangopackungen . 7. Elektrisch^
Wasser- oder Vierzellenbad 1400.- Mk. 8. Römisch-irisches und
Dampfbad , Kastendampsbad oder elektr. Lichtbad mit Masiag«
2000 .— Mk ., für Einheimische 1200.— Mk., Dusche im Schwimmbad
900 .— Mk., ElektrischeWärmebehandlung : große 1500.— Mk. kleine
800.— Mk., 9. Guß , Sitzbad rder Abreibung 600 .— Mk., Halbbad,
Wechseldusche 800 .- Mk . Einpackung mit Wasserbehandlung
1200.— Mk . 10. Massagen : Gauzmassage 1500.— Mk. Teil-
maffage 600.— Mk.. Duschmassage 3000 .— Mk. 11. Apparat - ode»
Rauminhalatioi ! mit Wiesbadener Wasser 400 .— Mk 10 Karte»
beov '-? ML , für Einheimische 300 .- Mk., für fremde Thermal - oder
Schwefelwasser. Ol oder Sauerstoff 100.- Mk. Zuschlag . Zu de»
Wannenbädern ist Wazche besonders zu zahlen : 1 BadetuchLOO— Mt,
1 Handtuch 50.— Mk.

B . Schützenhof:
Thermalbad 200 Mk .. 10 Karten 1800 Mk., für EinheimiM

gegen Personalausweis 150 Mk., Badewäsche - 1 Badetuch ISOMt
1 Handtuch 50 Mk.

6 . Gemeindrbad:
Thermalbad 170 Mk.. für Einhciimsche 120 Mk., 1 Handtuch 50 D>t

J>. Volksbäder:
- ^ Wannenbad 100 Mk l Sitzbrause 60 Mk.. 1 Brausebad
50 Mk., l Handtuch 50 Atk.

L . Thermalwasiexverkauf am Bäckerbrunne » :
50 Liter Thermalwasser 20 Mk.
Wiesbaden,  den 22. Januar 1923.

Der Magistrat.
- - - - - - ii i --. . _ _ __ ^

Hier und auswärts wohnende Personen , welche bereit sind.
Kinder für Rechnung des Fürsorgeamts oder der General - und
Berufsvormundschaft in Pflege zu nehmen, werden ersucht, 0
baldigst unter Angabe ihrer Bedingungen im städt . Berwaltuna »'
gebäude Rheinstratzc Nr . 36 , 1. Stock, Zimmer Nr . 18 . vo<'
mittags zwischen 8 - 12 Uhr zu melden.

Der Magistrat.

Gestorben:
Am 23. Januar . Kaufmann Max Gullich, 35 I . Privatiks

Georg Raßbach . 67 I . Ofensetzer Adam Murmann , 72 I . K»
Schmittinger , 6 Most . Lieselotte Elsenmüller , 4 Tage.

Am 24. Januqr . Fabrikarbeiter Michael Ernst , 53 I . Lehrs-
a. D . Eduard Schardt , 67 I . Ehefrau Christian « Trog , «eb
Moog , 73 I . Privatier Nikolaus Störkel , 82 I . Erika Rübb
1 I . Lieselotte Margarete Gemünd , 7 Mte . Jnvolide Jako '̂
Muders , 80 I . Luise Bellefontaine . ohne Beruf , 80 I . Ehefre»
Hilha Hohler , geb. Pfeiffer , 24 I . Landwirt Andreas Brutscher , 78 5

CiaabfScKi

Wiesbadener Nachrichten,

— Die Ziiieschcine für 1923 der bei der Stadthauptkasse «9
Kaution hinterlegten V-eripaPiere können bei der Stadthauptka^
Rathaus , Zimmer 3 vormittags von 8 >/z bis 12 */2 Uhr in Empst »-
genommen werden.

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller . Wievba bt*
w ftltang.
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